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RUSSLAND.

In Zentrum des Interesses staht heute die

russisohe Front. Das in der Tat gewaltig©
Vorcringen der russiachen Streitkriifte nach

Westen fiber Zharkov auf Kiev und welter bis

suletzt auf JITHOvTR musste doch endlich

sum £tillstand gebracht warden. Und das Ist

nun singetreten. Bub den verschiedenen .el«

dungen* nicht nur aus deutscher <uelle»geht
hervor* dass wir sudwestlioh von KIEV dem

Russen in seine links* nach Sudan offene

Flanke eindrangen und nach Norden hin auf-

rollten. Die letzte klare ; eldung sagte«dasB
die Spitze der Deutschen leaner welter ein-

dringt. UND MAN KANN NIGHT SAG3I* WIB IEIT

SIK NOCH GBHBM WIRD I? feitdeai SCWEIGEN ! -

In den letsten Meldungen* die nur von London

bezw. zoskau uns zugehen* wird der irfolg

der russiachen Aaffen gegen KOROSTEN in den

wunderbarsten Farben ausgemalti Über

haben sie nur einaal ganz kurz mitgeteilt*
dass os aufget‘?eben worden sei. - An dan iibri-

gen Teilen der OstfTont wird vor allem io

Dnieperbogen imioer noch welter schwar ge»

k&apft. Bier let ea auffallig* dass trotz der

von russischer Saito geineldeten ungeheuer wfi-

tendon Schlachten und dos vorgehens auf brei-

ten Fronton immer noch dieselben Crtsnaaen

auftauchen* wie KRIVOI ROG* ZAPORCZ” v* KR3—

etc. — Die Bchweren Angriffe der

Russen auf die KRI bei ORTSCH scheinen slab

auoh auagoblanen zu haben. Die balden Briik-

kenkbpfe bei KERTJSCH haben die Russen ger?de

noch in Beaitz* sonst aber sind sie nicht wei-

torgekommen und warden schwer von den Dout-

schen bedr’ingt. Auch bei PF»RvKOP sind die mit

grosses Geschrel geaeldeten VorstSsse in die

KRIM hinein nicht waiter gekomsen.
Es kommt insner klarer zuia ' orsciiein 9

dass

d*s Kesultat der langen Beratungen auf der

: oskau-Zonferenz ein absolutes NICHTS ist 9das

nun haute in die sohftnsten lort© gekleidet
werden muss* w es den Vdlkera der Alliier-

ton veroaulich zu roacnen. Die aber haben sich

schon so oft den yagen verdorben an derglei-
chen Lachen, dass sie heute ihrer J einung

hdufig frei und uiwowunden Ausuruck geben. —

Alles zu unserem V.ohl. —

MITTELMEER-FRONT.

Nach der Ercberung der tigfiischen Inseln

KOS, STTU und LKROS sind die Angriffe auf JA-

schon eingeleitet. 5 kleine Inseln wost-

lich davon wurden vor 2 Tagen von uns basetzt.

Die Verluate der fajglUnder auf LSRCfe sind sehr

schwer gewesen* gegen 55<X) Gofengene al la in.

Die zahl der Toten und Vexwundeten Ist nicht

angegeben. Unsere Stukas haben dieses i'al frei

es field vor etch gehabt. Die :>chiff»verluBte

dor EnglXador waren geradezu verblUffend gross

ein Zeichen* dass sie vorhattan* die Besatzung

uegzunehien.

ITALIAN.

Bier Ist angeblich Winterwettor eingetreten*
und die Artaeen kom>nen deahalb nicht welter.

Der Grund fur diese UntMtigkeit dfirfte aber

wohl ein anderer sain. Uir haben in letster

Zeit den feindlichen Convoys im Ifittelmeer so

schwaren ; chauen zugefdgt* dass nicht nur in

Itaiten feindlicherseits eine Knappheit an

Kempfstarlal vorhorrscht* sondem auch waiter

im Osten.

MOSLEY.

Die Froilassung des britischen Fascbisten-Rh«

rers aus der Haft dfirfte wohl andere Hinter-

grfince haben als die vorgegebenen "Geeundheits

rUcksichten**. um sieht der weiteron Bntwick-

lung mit Interßase entgegan.
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DEUTSCHES LANDSCHAFTSBILD.

So. 1 : Bad Pynnont.

No* 2 : Hiinengrab in der Luneburger Heide.
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EINE PERLE AUS DEM NACHRICHTENDIENST,
DER NICHT gekabelt wird.

xCRIBGSZIELS DER VEREINTGTEK STAATEN

in maw gkstsixt lurch den whlbe*.

XMHBB REPUBLIwra • MBBBft
ICTBf.Jb.f Al*«

Slob wiodsrholcnd sagt an

"Ich glaub© nicht, dass wir la dieson

£rieg gegangen sir A, urn di© TIER K.sIHEIT?2s

Oder irgendweloh® snderm Freiheiten über die

Welt su verbreitsn; such glaube ich nicht,
dass wir in dan Krieg zogen fur all die and©*

ren Ewecke, die in der ATLANTIC CHARTER anga*

geben sind. Wir gingen nicht in den Krieg,
use PTeihait (Liberty) in der ganzen Welt auf*

zurichten, a© sei dann, dass sie sich selbst

©ntvickeln kSnnte aus den v araiciierungen,die
in uneerer ei enen ’relheit verankert sind. -

Ich glaube nicht, dass wir an einera Kreuzzug

fur die Aufstellung der V1331 be-

teiligt sind. Pie Leiden ersten, Freiheit der

Reda, Ausdruckweise, und Freiheit der Kali*

gion, betreffen die individuellan Burger je=»
dez Landes und ihre Beziehungen su iliren Re*

glerungen. -

Beetimt werden wir ©e nicht untsmehnten,
in die interna Regierung jener Lender uns ein*

zuaischen, die vielleicht nicht in die Lage
koisaen werdan, Ihren Vhlkem freia Rede und

Religiorsfretheit gewaliren zu kHnnen. — ir

wiirden nicht nur unsere Feinde zu besiegen und

in dan Aohaen-LHndem Regierungen wit aiserika*

nischen Verfassungen etnzurichten haben, son*

dem soger mit den Fegierungen unserer Alli*

ierten in Konflikt geraten. -

Dies Ist kein Krieg der Demokratien gegen

Dikt&turen. In Russland gibt as wader Freiheit

der Rede noch der Religion? in Brasilian, in

Kuba und in China gibt es wohlwollende Dikte*»

toren, und in Polen war friiher ein Diktator.

In Griechenland, das den schvmrsten Xssapf ge-

gen ".igrefißion* gefiihrt hat, den wix- in die*

sern Krieg© gesehen haben, war das Volk von

einem Diktator regiert, lietaxa®, der in seiner

Ungebildetheit sogar so wit ging, Plato’s

•DTE REPUBLIK* zu verbieten. -

Wir konnen uns keinesfall® in di© inter*

nen kegierungen Fuss lands, Chinas und anderor

.Lander ©inmischen, un darauf zu bestehan,dase
alien ihren BUrgem das dor Rede- und Rail*

gionsfreiheit sures hand ®n wird. Roll ten

wir es dennoch tun, so warden wir gezwungen

sein, eine noch vial grdssere Anae© als 11

Mllionen zu unterhalten UND warden fdr l&x*

ge Kelt auf die Viederzulaasung unssrer 3.uX=»

gehaltenen bezw.WurUckgestell ten eigenen
aaerikanischen rYeiheit vorzichten raissen.

SONSTIGES.

an koramt nicht aus dem blrataunen hersus

Über die Verschiedenheit der in der Press©
der alliierten Vselt produsierten Ansichten
Über Roosevelts Aussenpolitik, Über die Stel*

lung Russlands und Über das sogenannte Lusa©-

menarbeiten der drei grossen Alliierten.
In einem Leitartikel der NIJSTORK Tl®;

findsn wir folgende Aurdrucke: Fine iQpsae
der Zritiker des Prlsidenten gefillIt sich

darin, anzunehraen, daes, wenn in dem Verhalt*
nis zu Russland eine brtichige L telle ist,dies
amerikanische Schuld sei und aber such keines*
falls den Russen auf die Schultein gelegt wer«

den konne. (!) Urn zu diesem Leschluss su

kommen, werden wichtige g©schichtliche TATSSA-
CHEN der letzten 2eit einfach an die Seite
schoben. So s-agen sie heute, dass der Hitler-
Stalin Pakt, der ja die wirklichste Vrsache
dieses Krieges darstellt, dess dieser Pakt
©in wichtiger Zug Stalins gewenen sei,wn Kelt
au gewinnen gegen Hitler? aber eine gleiche
lYeundlichkeit wird Chamberlain und Taladier

glatt ebgesprochen fiir ihre Arbeit in Mtinchen!

ass man iteskau nicht kunwultiert hat Über den

be&bslchtigten Peldzvg in Hord-Afrika, wird
ale eine beleidigende BrUskierung Russlands

hingestellt, webei aber keinerlei Ausserung
abgegel en wird daruber, dass Rus eland auch

nicht die geringste Auskunft gibt Über seise
•ailitSrischen Hilfsquellon, noch über die ver.

' . endung der in solch gaaerUser Weise unter
"Lend A ihn zur Verfugung gea tell ten

Vaffen und Kriegsmaterialien. Lichts laest

laan verlauten Über die Politik sines "Freisn

Jtoutsablaxide" eeitens der SBeeMa* eder, wem

doch hier und da einiges hervorkriecht, heisst

es, das ist ©in ganz natUrlicher und voll-ver*

stMndlioher Riickschlag sei tens der Russen ge«

•ea unsere in Nordafrike und Sizilien verfolgw
te Politik, obgleich dies© unsere Politik rein

militMrlsch war, wogegen ©lna HFrei-Deutsch*

land-Politik” ohne Zweifel politisch ist. -

Di© genannte Leitung wist darn schliess-

lich darauf bin, dass es nicht zeitgemass ist,
die beraits bestehenden Schwierigkeiton zu ver*

iaahr«n; die geradesu hysterische Kritisierung
Roosevelts und Churchills diene allein sinew

eolchen 3weck, nooh mehr, sie wurde ein schwe«

res Misstrauen zur Helge haben zwischen den

grossen Alliierten. -

ZAISIKIC, frOherer Minister Litauens,sagt
in derselbsn Zeitungi •Neohdem.die Kazis aus

Litauen heraus sind, warden wir es vorzieiien.
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unaer Verbaltnia
auf der Basis unseres :ioskau-Vertrages vom

12.Juli 1920 aufzubauen, in welches Vertraga
Ruseland auf alle Koheitarechte Über Litauen

zugunsten des litauischen Volkes verzichtet h

hat, und zwsr fdr inner. - Sicherlich wird

die freiheitsliebsnde Sowjet-Union ebensolche

Freiheit und Unabhangigkeit ihrem kleinen

N&chbam nicht vorenthalten!" Sex you !

R.P.P.

Lager-Mitteilungen.
KINO.

Ptir die Vorstellung des KINO AHL am koarnen*

den Nittwoch, 24.November, i»t folgendos Pro®

grams? elngetroffens
1. "Horses",
2. "Travels in Toyland”.
5.) "Sweden".

4. "The Vagabond" (mit Charlie Chaplin).
5. News Reel No.l.

BASAR.

Der Baser findet ara Sonntag, in

beiden SMl*#n der rantine statt.

Dieeer Basar hat in ereter Linia den

Zweck, in f'ora elner Ausstellung einen 'Jbsr*

blick Über die Gross- und ZlGin-Hunst La La®

ger zu geben, dock wird die Ausstelluog such

andere GegenstSnde umfassen. Ausserdsm

aber soil der Nasar den Intern!erten einen

abwechslung&reichGn und untexhal teamen Tag
Listen.

Ler Baser wird morgens urn 10 Vhr in den

iusntine-Lalen erdfleet warden und den ffinzer.
Tag durchgehen, von allerlei mueikaliechen

und anderen arbietungen begleitet sein und

abends mit einer XJno-Vorstellung abschliee*

sen.

In einer Wechselstube wird ein lesonde®

res Basar-Geld in Verten von Id, Jd und 6d

erhaltlich sein, das nur fur diesen einen

Tag und auf den Basar GUltigkeit hat.

Internierte, die auf dem Baser auszu*

atellen wßnschen und slab noch nicht dazu

angeaeldet haben, wollen dies bitte so bald

wia eoglich tun. Es wird enpfohlen,dase sich

jeweils 2 Oder mehr Ausatelier zusamontun,
M ua einen Stand aufzumachen.B ie Ausstellar

warden gebeten, ihre Stand© wirksam zu deko®

rieren, urn zu einem bunten allge&einen Kin*

druck der Ausstellungs-Raume beizutrageru
Is bleibt den Ausstellem Wberlasseii,ob sie

Dire zua Verkauf darbie®
tan wollen Oder nicht.

la Altwaren-Laden konnen alle Intemier-
ten irgendwelohe 7»aren ausstellen.

Dao .siidcommen aua der Tombola und von

Klein- L'onte Carlo geht zugunsten der Lager-
Kapella.

Ddhere AuskUnfte erteiltiK.-W.Schmidt.

lie Internierten sind hiermit zuin Besuch
des Nasars und zur Teilnahme an den vielsei*

tigen Veranst&ltungen des s.Dezember eingwla-
den.

DAS TRIBUNAL KOMIET.
Wie wir erfahren haben, woll am Bienetag das
Tribunal hler sein. iJnser gem beeonderer
Preund Cullen wird Ja damn wohl wieder vor

Wichtigkeit un<i TaMXK fast plat*
sen. Me ee heisst, werden die Italiener auf
Hers und Meren geprUft, urn festzustellen, ob
die Sidherheit Neuseelands nicht gefKhrdet
wird, wenn ale freigelassen warden !

ZELTPIAN GEKLAUT.

Spitsbuben hler im Lager klauten vor 2 Nddh»

ten das Segeltuoh, das Coberger Über seine

Arbeitshohle gespazmt hatte. Bach einige® 7’cr®

schen und Suchen wurde das Bing neb at einem

ebenfalls verschwundenen Stilck rostfreien

Stahls unter der Hiitte unseres Onkel Gustav

gefunden, wo der batreffende Schuft Oder
die Schufte das gestohlene Gut vorl&ufig ver*

steckt hatten. Wir haben ja ungef’ihr eine

nung, wer die dreekigen,langen Finger hatte.-

Dr. Bossard.

Dr.Bossard, der Meuseeland-Vertreter des In«

ternationalen Roten /reuses, wird I'itte :)ezem»

bar uns wieder einen Besuch abstatten.

NEUE WERKSTATT UNTER ZELT.

Lie Leite, die den eifrigen
beitem als dienen, sind nun aufge*
stallt worden, und wie ein Araeisenhauien win*
melt es jstst darin, wo die eohonsten Schmuck*

sachen zu hunderten hergestellt werden. hie

daaals bet Klondike das Fieber nach Gold sich

einstellte, haben wir hier im Lager das Fleber

der Paua-?luschel. Leider haben wir erfah*

ren, dass der Verkauf der Pauawaren jetzt
schon ©twas echwierigar geworden Ist und ouch

die Preise etwas gefallen sind.

GKSTKP Dlk’S SKLBiiT, WW DU GSFEHLT;
FOG* NICHT, WENN EINSICHT KAM,
ZU-I PAIASCHEN ®KG, DEN DU G'MAHLT,
AUCH NOCH DIE FAIAXJHE SCRAM.

(Grillparzer.)
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PAHIATUA-TAGUCH

Sonntag? selbst Araber rosgiaron
14/H. kuf de Gaulle-frankreiohs Heatierau

liontag; Wann men Soeschlaohten verliert,
15/11* Bird der Urwnld bombaruiert. •

Elens tag:Sin Zirkus-Zelt

V.ird aufgestellt;
Dena Zirkusleben, wie bekannt,
Ist Sch&uspiel-Ort in jedem Land.

Mlttwoch:Oscar schmiert die Schneeschuh* ein

17/11. Faile Winter schneit im J omraer rein.

Donnerstx’it Ofenputzen und Ochefiechouem

18/11. Huas Cresor heuV Ceburtsteg feiern.

Und Lwizinger het seine Rache

Beim Aalflechfang driiben am Bache.

Freitag? In kuseland dreh’n sich die Uraat&nde,

19/11* Und Leros fallt in deutsche Hande.

Samstag? Europa roacht uns jreude:

20/11. (Lit ihr auch der Jandkartendienst! )-
Selah ein atnrkes Schutzgebdude
Seinen Wert teuer verzinst. -

CODE CODE CODE

- 1G -

Auch die rowitiache Kunst, geheime Hot-

schaften su schreiben, hat aich ait der Zeit

entfaltet und su einen bedeutendon Plata 01a*

porgerungen. anchen Krfolg und rnanchen Un-

stem schreibt die Geschichte den geheironis-
vollen Zelchen des Cryptogramnm zu. Schon i»

s.Jabrhundert vor Christue schrieb Herodotus

von der Benutzunr solcher gehelmer
Julius Casar hatte ebeni'alla ein seiches

System, welches bis heute bei seinem ! a»en

genaxmt wird. —> Und heutzutage hat jades
land einen Geheieoienst, der slch damit be-

echaftigt, Cryptopranre zu schreiben und zu

entzlffern.

Strikt genonunen unterschoidet nan zwel-

erlei Czyptogra’une, den Code und die differ

(odar Ceheimechrift).
Ib sogenannten Code (strikt genomon)

wird einem willkHrlloh gewahlten bort, Oder

Zeichen, cine gewisee Pedeutung zugeschrie-

ben — ja sognr ein ganzer Sats kann ait el-

nem einzigen Wert gedeckt aein —* und je

ein Code-Buch fur l ender und Eropranger wird

angefertigt. Die Code-Bucher der Larine wer-

aen sueserde: noch in achworem Biel gebunden,
sodass sie bei Gefahr, in feindliche Hands

su geraten, ohne Spur versenkt werden konnen.

*0 kein uch gefdhrt wreen kann,
wird die differ, ein einfaches System,beniitzt,
wozu nichte welter als Bleiatift, Papier und

die Gebrauchs-f.enntnis der betreffenden Ge-

heimschrift ndtig sind.

Von dera einfachen Ziffer-iystera selbst

gibt es wieder zwei Arten ira gewdhnlichen Ge-

branch, ndmlich a) die Vereetzunga-Art und

b) die Untersohiehungs-Art.
Ertitere Ist welter nlohta als ein Ane«

graine, da die Original-Buchstaben beibehalten

wenten und nur die Stellung derselben ge-
wechselt bezw. wird. Jo konnte s.B.

die Aeldung •DTSSK IST WTRffi W etwa

auesehen wie folgt?

’’Deeitneusisosutm’*

indsoi rvm mit dea ere ten Ihiohstaben des Ori«

ginale ( - hler D ) anfangt und dann jeden
zweiten Buchstaben anfiigt. Hierauf wird das

ganze Verfahren genau so nit deia zwelten Buch-

staben ( « hier 1. ) wiederholt, und das Cryp-

togram Ist fertig.
In der Itaterschiebungs-Art werden die

Original-Bucnßtaben von anaeren Junhetaben,
Oder Zeichen, each einess bestimten Plan er-

setzt. — Wenn also in unserer ritteilung,
"DIKSES IST UIiTSR die darin enthal-

tenen Buchetaben d, i, e, a, t, u, n, r

durch v, x, b, o, q, n, f, g in derselben

Relhenfolge ersetzt warden, so erhalten wir

folgendes Cryptograms

nrxbcbcrcq&fqbgmfc"

Heids Bolspiele sind so einfachß,dass sle

von irgendjeraanc (jedem von uns) leicht er-

kannt unc entsiffert warden soilten. In der

Praxis wird fiber meistens doppelte Substitu-

tion Oder eine zwei-; tufen Geheiraschrift be®

nlitzt, d.h. unsere Beiepiele wurden nochraals

in ein weltereb Cryptogram gesetzt, was das

ohne Kennlnis des Lystess sehr er®

schwert. — Manchiaal warden fiuch -uchstaben

ohne Bedeutung dazwischen gesetzt, die als

null odor taub bezeichnet warden und nur zur

Verwirx’ung dienen.

(Forteetsung folgt. )

Wir eroffnen auf dem BLiAR einen

~ LUSK
und sind bereit,dort im Auftrage

irgend eines Intemierten ixgendwel*
che Gegenst inde unter Listen-Numrer

sum Verkauf auszustellen.

Bringen Lie uns,was Sie versilbem wollen !

ABFALL - VERTHIUWi -
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